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EröffnungEröffnung 
„Geopark-Info-Punkt „Geopark-Info-Punkt 
Bleßberghöhle“Bleßberghöhle“
Am 13.04.2024 wird um 14.00 Uhr 
die „Geopark-Info-Punkt 
Bleßberghöhle“ 
an der Touristinfo in Schalkau 
eröffnet.

Näheres hierzu erfahren Sie im Innenteil.
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Sofern ein Wahlberechtigter die Richtigkeit oder Vollständigkeit 
der Daten von anderen im Wählerverzeichnis eingetragenen Per-
sonen überprüfen will, hat er Tatsachen glaubhaft zu machen, 
aus denen sich eine Unrichtigkeit oder Unvollständigkeit des 
Wählerverzeichnisses ergeben kann. Das Recht auf Überprü-
fung besteht nicht hinsichtlich der Daten von Wahlberechtigten, 
für die im Melderegister eine Auskunftssperre nach § 51 Abs. 1 
des Bundesmeldegesetzes (BMG) eingetragen ist.

Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren ge-
führt. Die Einsichtnahme ist über einen Bildschirm möglich.

2. Jeder Wahlberechtigte, der das Wählerverzeichnis für unrich-
tig oder unvollständig hält, kann in der Zeit vom 06.05.2024 bis 
10.05.2024 Einwendungen gegen das Wählerverzeichnis erhe-
ben. Einwendungen können darauf gerichtet sein, eine neue 
Eintragung vorzunehmen oder eine vorhandene Eintragung zu 
streichen oder zu berichtigen. Die Einwendungen müssen bei 
der Stadtverwaltung Schalkau, Wahlamt, Markt 1, 96528 Schal-
kau schriftlich erhoben oder zur Niederschrift (Zimmer 03 zu den 
allgemeinen Öffnungszeiten) erklärt werden; die vorgetragenen 
Gründe sind glaubhaft zu machen. Nach Ablauf der Einsichtsfrist 
sind Einwendungen nicht mehr zulässig.

3. Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist 
oder einen Wahlschein (hierzu unten Nr. 5) hat.

Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, 
erhalten bis spätestens 05.05.2024 eine Wahlbenachrichtigung.

Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, wahl-
berechtigt zu sein, muss rechtzeitig Einwendungen gegen das 
Wählerverzeichnis erheben, um nicht Gefahr zu laufen, sein 
Wahlrecht nicht ausüben zu können.

4. Wer einen Wahlschein hat, kann an den Kommunalwahlen im 
Wege der Briefwahl teilnehmen.

5. Einen Wahlschein erhält auf Antrag,

5.1 ein in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter,
5.2 ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlbe-

rechtigter,
a) wenn er nachweist, dass er ohne sein Verschulden die 

Frist zur Erhebung von Einwendungen versäumt hat,
b) wenn die Voraussetzungen für seine Eintragung in das 

Wählerverzeichnis erst nach Ablauf der Frist zur Erhe-
bung von Einwendungen eingetreten sind oder

c) wenn das Wahlrecht aufgrund einer erhobenen Einwen-
dung festgestellt wurde und dies der Gemeinde erst 
nach Abschluss des Wählerverzeichnisses bekannt wird.

6. Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis eingetra-
genen Wahlberechtigten bis zum 24.05.2024, bis 18.00 Uhr, 
bei der Stadtverwaltung Schalkau, Wahlamt, Zimmer 03, Markt 
1, 96528 Schalkau, Telefax-Nr. 036766 291-26, mündlich oder 
schriftlich beantragt werden. Eine telefonische Antragstellung ist 
unzulässig.

Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, die ein Aufsuchen 
des Wahlraumes nicht oder nur unter nicht zumutbaren Schwie-
rigkeiten möglich macht, kann der Antrag noch bis zum Wahltag, 
15.00 Uhr, gestellt werden.

Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der be-
antragte Wahlschein nicht zugegangen ist, kann ihm bis zum 
25.05.2024, 12.00 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt werden.

Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte 
können aus den unter 5.2 Buchstaben a) bis c) angegebenen 
Gründen den Antrag auf Erteilung eines Wahlscheines noch bis 
zum Wahltag, 15.00 Uhr, stellen.

7. Für den Fall, dass bei der Wahl des Bürgermeisters am 
26.05.2024 kein Bewerber mehr als die Hälfte der abgegebenen 
Stimmen erhält, findet am zweiten Sonntag nach der Wahl, am 
09.06.2024, eine Stichwahl statt. Stimmberechtigt für die Stich-
wahl ist, wer bereits für die erste Wahl stimmberechtigt war, so-
fern er nicht in der Zwischenzeit sein Stimmrecht verloren hat.

Wahlberechtigte die nicht im Wählerverzeichnis eingetragen sind 
und für die erste Wahl am 26.05.2024 einen Wahlschein erhalten 
haben, erhalten von Amts wegen auch einen Wahlschein für die 
Stichwahl mit Briefwahlunterlagen.

Sprechzeiten der Stadtverwaltung:

Dienstag: 09.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 15.00 Uhr
Donnerstag: 09.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr
Freitag: 09.00 - 12.00 Uhr

Erreichbarkeit der Stadtverwaltung:

Tel.: 036766/2910, Fax: 036766/291-26
E-mail: info@schalkau.de
Web: www.schalkau.de

Am 18.04. & 02.05.2024
ist von 16.00 bis 18.00 Uhr

die Abgabe von Wertstoffen (Gelber Sack, Pappe/Papier)
und Elektrokleingeräten im Bauhof in Ehnes möglich.

Den Anweisungen der Bauhofmitarbeiter
ist Folge zu leisten.

Redaktionsschluss für das nächste Amtsblatt
ist der 18.04.2024.

Stadt Schalkau

Inhaltsverzeichnis

I. Amtlicher Teil
1. Bekanntmachung zur Einsichtnahme ins Wählerver-

zeichnis
2. Bekanntmachung zur Sitzung des Wahlausschusses
3. Veröffentlichung von Beschlüssen des Stadtrates
4. Bekanntmachung des Thüringer Landesamtes für Bo-

denmanagement und Geoinformation
II. Nichtamtlicher Teil

1. Information des Bau- und Ordnungsamtes
2. Eröffnung der Geopark-Info-Stelle Bleßberghöhle in 

Schalkau
3. Information des Bürgerbeauftragten des Freistaates 

Thüringen
4. Neuwahl der Feuerwehr Theuern

III. Öffentlicher Teil

Amtlicher Teil

Bekanntmachung über das Recht auf 
Einsicht in das Wählerverzeichnis und 
die Erteilung von Wahlscheinen für die 
Kommunalwahlen am 26.05.2024
1. Das Wählerverzeichnis für die Kommunalwahlen in der Stadt 
Schalkau - für die Wahl des Bürgermeisters der Stadt Schalkau, 
für die Wahl der Stadtratsmitglieder der Stadt Schalkau und für 
die Wahl der Kreistagsmitglieder des Landkreises Sonneberg - 
wird in der Zeit

vom 06.05.2024 bis 10.05.2024

während der allgemeinen Öffnungszeiten

Dienstag von 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr
von 13.00 Uhr bis 15.00 Uhr

Donnerstag von 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr
von 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Freitag von 09.00 Uhr bis 12.00 Uh

in der Stadtverwaltung Schalkau, Wahlamt, Zimmer 03, Markt 1, 
96528 Schalkau, für Wahlberechtigte zur Einsichtnahme bereit-
gehalten.

Jeder Wahlberechtigte kann die Richtigkeit und Vollständigkeit 
der zu seiner Person im Wählerverzeichnis eingetragenen Daten 
überprüfen. 
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Veröffentlichung von Beschlüssen

Beschluss der öffentlichen Stadtratssitzung  
am 30.11.2023
Beschluss-Nr.: 247/43/01/23
Beschluss-Text: Der Stadtrat der Stadt Schalkau beschließt 
auf der Grundlage des § 58 Abs. 1 ThürKO für die Maßnahme 
„Sanierung Waschraum Kita Wirbelwind Schalkau“ eine über-
planmäßige Ausgabe in Höhe von 40.000 €. Die Deckung wird 
durch Einsparung des nicht verwendeten Haushaltsrestes bei 
der Haushaltsstelle 6300.9516 „Straßen- u. Gehwegbau Ehne-
ser Weg (K20)“ gewährleistet.

Der Beschluss wurde einstimmig angenommen.

Schalkau, den 30.11.2023
gez. Ute Hopf   - Dienstsiegel-
Bürgermeisterin

Beschluss der öffentlichen Stadtratssitzung  
am 11.01.2024
Beschluss-Nr.:242/42/01/24
Beschluss-Text: Der Stadtrat der Stadt Schalkau beschließt - 
entsprechend § 58 Abs. 1 ThürKO sowie der Hauptsatzung der 
Stadt Schalkau vom 30.07.2020 - eine außerplanmäßige Ausga-
be in Höhe von 5.000,00 € für die Maßnahme „Ankauf Container 
Schulersatzbau“.
Die Deckung der Ausgabe erfolgt durch Festsetzung im Haushalt 
2024. Über den Ankauf der Container wurde in der Stadtratssit-
zung am 28.08.2023 abgestimmt.
13 von 16 Stadträten waren anwesend und diese haben einstim-
mig dem Ankauf in Höhe von höchstens 5.000,00 € zugestimmt.

Der Beschluss wurde einstimmig angenommen.

Schalkau, den 11.01.2024
gez. Ute Hopf   - Dienstsiegel-
Bürgermeisterin

Beschluss-Nr.:243/42/01/24
Beschluss-Text: Der Stadtrat der Stadt Schalkau beschließt auf 
der Grundlage des § 58 Abs. 1 ThürKO für die Haushaltsstelle 
1300.5500 „Unterhalt Fahrzeuge Feuerwehr“ eine überplanmä-
ßige Ausgabe in Höhe von 10.100,00 €.
Die Einzelmaßnahmen sind zur Erfüllung der Pflichtaufgaben 
unabweisbar.
Die Deckung wird durch Minderausgaben oder Mehreinnahmen 
im Gesamthaushalt gesichert.

Der Beschluss wurde einstimmig angenommen.

Schalkau, den 11.01.2024
gez. Ute Hopf   - Dienstsiegel-
Bürgermeisterin

Beschluss-Nr.: 244/42/01/24
Beschluss-Text: Der Stadtrat der Stadt Schalkau beruft auf der 
Grundlage § 4 Abs. 2 Satz 1 des Thüringer Kommunalwahlgeset-
zes (ThürKWG) für die Kommunalwahl am 26.05.2024
zum Wahlleiter - Frau Tina Leuthäuser
und zum stellvertretenden Wahlleiter - Herr Andreas Meusel

Der Beschluss wurde einstimmig angenommen.

Schalkau, den 11.01.2024
gez. Ute Hopf   - Dienstsiegel-
Bürgermeisterin

Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, 
können bereits vor der Wahl am 26.05.2024 einen Wahlschein 
für die Stichwahl beantragen. Wahlschein für die Stichwahl kön-
nen bis 07.06.2024 bis 18.00 Uhr bei der Stadtverwaltung Schal-
kau, Wahlamt, Zimmer 03, Markt 1, 96528 Schalkau, Telefax-Nr. 
036766 291-26, mündlich oder schriftlich beantragt werden. Eine 
telefonische Antragstellung ist unzulässig.

Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, die ein Aufsuchen 
des Wahlraumes am Stichwahltag nicht oder nur unter nicht zu-
mutbaren Schwierigkeiten möglich macht, kann der Antrag noch 
bis zum Stichwahltag, 15.00 Uhr, gestellt werden.

Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der beantragte 
Wahlschein für die Stichwahl nicht zugegangen ist, kann ihm bis 
zum 08.06.2024, 12.00 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt werden.

8. Wer den Wahlscheinantrag für einen anderen stellt, muss durch 
Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass er dazu 
berechtigt ist. Ein hilfebedürftiger Wahlberechtigter kann sich bei 
der Antragstellung der Hilfe einer anderen Person bedienen.

Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte:

- einen amtlichen Stimmzettel für jede Wahl, zu der er wahl-
berechtigt ist,

- einen amtlichen Stimmzettelumschlag,
- einen Wahlbriefumschlag, auf dem der Name und die An-

schrift der Stadtverwaltung, die Nummer des Stimmbezirkes 
und des Wahlscheines angegeben ist, sowie

- ein Merkblatt für die Briefwahl.

Die Abholung von Wahlschein und Briefwahlunterlagen für einen 
anderen ist nur möglich, wenn die Berechtigung zur Empfang-
nahme der Unterlagen durch Vorlage einer schriftlichen Voll-
macht nachgewiesen wird und die bevollmächtigte Person nicht 
mehr als vier Wahlberechtigte vertritt; dies hat sie der oben ge-
nannten Behörde vor Empfangnahme der Unterlagen schriftlich 
zu versichern. Auf Verlangen hat sich die bevollmächtigte Person 
auszuweisen.

Bei der Briefwahl muss der Wähler den Wahlbrief so rechtzei-
tig an die auf dem Wahlbrief angegebene Stelle absenden, dass 
der Wahlbrief dort spätestens am Wahltag, dem 26.05.2024 bis 
18.00 Uhr, im Fall einer Stichwahl spätestens am Tag der Stich-
wahl, dem 09.06.2024 bis 18.00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann 
auch bei der auf dem Wahlbriefumschlag angegebenen Stelle 
abgegeben werden.

Nähere Hinweise über die Briefwahl sind dem Merkblatt für die 
Briefwahl zu entnehmen.

9. Status- und Funktionsbezeichnungen gelten jeweils für alle 
Geschlechter sowie Personen, die divers oder ohne Eintrag im 
Geburtenregister sind.

Schalkau, 05.04.2024
Leuthäuser
Wahlleiter

Bekanntmachung der 1. öffentlichen Sitzung 
des Wahlausschusses der Stadt Schalkau 
für die Kommunalwahlen am 26.05.2024
Die öffentliche Sitzung des Wahlausschusses findet am

23.04.2024 um 18.00 Uhr, im Sitzungszimmer des  
Rathauses der Stadt Schalkau, Markt 1, 96528 Schalkau

statt.

Gegenstand der Sitzung:
• Eröffnung der Sitzung und Feststellung der ordnungsgemä-

ßen Ladung und Beschlussfähigkeit
• Verpflichtung der Ausschussmitglieder
• Prüfung der eingereichten Wahlvorschläge für die Wahl des 

Bürgermeisters und Beschlussfassung über ihre Zulassung 
§ 4 Abs. 5 Nr. 1, § 17 Abs. 3 und 4 ThürKWG)

• Prüfung der eingereichten Wahlvorschläge und Listenverbin-
dungen und Beschlussfassung über ihre Zulassung § 4 Abs. 
5 Nr. 1, § 17 Abs. 3 und 4 ThürKWG)

• Schließung der Sitzung

Die Sitzung ist öffentlich. Jeder hat Zutritt zu dieser Sitzung.

Schalkau, 05.04.2024
Leuthäuser
Wahlleiter
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II Auflagen

1. Die TG der Flurbereinigung Eisfeld-West hat sicherzustellen, 
dass die Nutzbarkeit der verbleibenden Grundstücksflächen 
während der Bauzeit durchgehend gewährleistet wird.

2. Während der Bauzeit sind von der TG sämtliche erforderli-
chen Sicherheitsvorkehrungen zu treffen, auch im Hinblick 
auf die Zufahrtsstraßen.

3. Nach Beendigung der Baumaßnahmen sind die vorüber-
gehend in Anspruch genommenen Flächen wieder in ihren 
ursprünglichen Zustand zu versetzen. Dies gilt auch für 
Wirtschaftswege, die als Zufahrts- und Baustraßen genutzt 
wurden. Die TG ist verpflichtet, dem Thüringer Landesamt 
für Bodenmanagement und Geoinformation unverzüglich 
mitzuteilen, wann die Maßnahmen beendet sind und die vo-
rübergehend in Anspruch genommenen Flächen wieder zur 
Verfügung stehen.

III Entschädigung

Durch Betroffene gegenüber der TG der Flurbereinigung Eisfeld-
West oder der Flurbereinigungsbehörde angezeigte Nachteile, 
welche die durchschnittliche Belastung der übrigen Teilnehmer 
erheblich übersteigen, sind durch die TG der Flurbereinigung 
Eisfeld-West zu entschädigen. Eine solche Entschädigung ist, 
soweit begründet, durch die Flurbereinigungsbehörde mit ge-
sondertem Verwaltungsakt bzw. im Flurbereinigungsplan festzu-
setzen.

Rechtsbehelfsbelehrung

Gegen diese vorläufige Anordnung kann innerhalb eines Monats 
nach der öffentlichen Bekanntmachung Widerspruch erhoben 
werden. Der Widerspruch ist beim

Thüringer Landesamt
für Bodenmanagement und Geoinformation,
Flurbereinigungsbereich Südwestthüringen,

Frankental 1, 98617 Meiningen

einzulegen.

gez.  DS
Andreas Harnischfeger
Referatsleiter

Datenschutzrechtlicher Hinweis

Im oben genannten Verfahren werden auf der Grundlage von Art. 
6 Abs. 1 Buchstabe c und e der Datenschutz-Grundverordnung 
(DS-GVO) personenbezogene Daten von Teilnehmern, sonsti-
gen Beteiligten und Dritten verarbeitet.
Nähere Informationen zu Art und Verwendung dieser Da-
ten, den zuständigen Ansprechpartnern sowie Ihren Rech-
ten als betroffene Person können Sie auf der Internetsei-
te des TLBG im Bereich Datenschutz oder direkt unter 
https://tlbg.thueringen.de/datenschutz abrufen. Auf Wunsch wird 
Ihnen auch eine Papierfassung zugesandt.

Nichtamtlicher Teil

Information des Bau- und 
Ordnungsamtes
Wir weisen darauf hin, dass der Spielplatz in der Johannis-
gasse ab sofort geschlossen ist. In Vorbereitung auf den 
Neubau des Seniorenanlage werden die Spielgeräte abge-
baut und bis zur Neugestaltung eingelagert.

Wir werden Sie natürlich über die Eröffnung des neuen 
Spielplatzes in der Georgstraße informieren.

Vielen Dank für Ihr Verständnis!

Bau- und Ordnungsamt der Stadt Schalkau

Thüringer Landesamt  Meiningen, den 11.03.2024
für Bodenmanagement und Geoinformation
Flurbereinigungsbereich Südwestthüringen
Frankental 1
98617 Meiningen

Flurbereinigungsverfahren Eisfeld-West, 
Landkreis Hildburghausen, Az.: 3-3-0277

I Vorläufige Anordnung

In dem Flurbereinigungsverfahren Eisfeld-West erlässt das Thü-
ringer Landesamt für Boden-management und Geoinformation, 
Flurbereinigungsbereich Südwestthüringen, gemäß § 36 Flurbe-
reinigungsgesetz (FlurbG) in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 16.03.1976 (BGBl. I S. 546), zuletzt geändert durch Artikel 
17 des Gesetzes vom 19.12.2008 (BGBl. I S. 2794), folgende

vorläufige Anordnung:

1. Auf der Grundlage des durch das Amt für Landentwicklung 
und Flurneuordnung Meiningen (seit dem 01.01.2019 Thürin-
ger Landesamt für Bodenmanagement und Geoinformation) im 
Benehmen mit dem Vorstand der Teilnehmergemeinschaft (TG) 
der Flurbereinigung Eisfeld-West erstellten und am 15.07.2008 
genehmigten Planes über die gemeinschaftlichen und öffentli-
chen Anlagen (Wege- und Gewässerplan mit landschaftspflege-
rischem Begleitplan nach § 41 FlurbG) in der Fassung der am 
28.06.2023 genehmigten 2. Planänderung sowie des Antrages 
des Vorstandes der TG der Flurbereinigung Eisfeld-West werden 
den bisher Berechtigten Besitz und Nutzung der nachfolgend 
aufgeführten Grundstücke bzw. von Teilen dieser Grundstücke 
für den Bau gemeinschaftlicher Anlagen und den damit verbun-
denen Folgemaßnahmen im Bereich des Flurbereinigungsgebie-
tes Eisfeld-West entzogen und die TG Eisfeld-West mit Wirkung 
vom

01.10.2024

in den Besitz und die Nutzung eingewiesen.

Betroffene Grundstücke:

Gemarkung: Harras
Flurstücke Nr.: 862/2, 1050/3, 1052/2, 1068, 1069/2, 1073

Gemarkung: Herbartswind
Flurstücke Nr.: 170, 171, 174/1, 176/1, 179/1, 185, 186, 188, 

189, 218, 220/1, 289/34

Die Betroffenheit der Grundstücke und die sich daraus ergeben-
de Inanspruchnahme für die vorgesehenen Maßnahmen sind 
aus der Anlage 1 (Liste der betroffenen Grundstücke) und der 
Anlage 2 (1 Übersichtskarte und 2 Karten im Maßstab 1:2.000), 
die Bestandteil dieser vorläufigen Anordnung sind, ersichtlich.
Die Anlagen 1 und 2 werden nicht mit veröffentlicht und können 
wie nachfolgend angegeben eingesehen werden.

2. Je eine Ausfertigung dieser vorläufigen Anordnung mit Grün-
den und Anlagen liegt zwei Wochen lang nach dem ersten Tag 
der öffentlichen Bekanntmachung in der Flurbereinigungsge-
meinde Stadt Eisfeld, Marktstraße 2, 98673 Eisfeld sowie im 
Thüringer Landesamt für Bodenmanagement und Geoinforma-
tion, Flurbereinigungsbereich Südwestthüringen, Frankental 1, 
98617 Meiningen während der Dienststunden zur Einsichtnah-
me für die Betroffenen aus und kann gleichfalls im Internet unter 
https://tlbg.thueringen.de/flurbereinigung eingesehen werden.

Zur Einsichtnahme im Flurbereinigungsbereich Südwestthürin-
gen wird eine vorherige Terminvereinbarung unter der Rufnum-
mer 0361/574172-212 empfohlen.

3. Die Bestimmungen dieser Anordnung gelten

- für dauernd entzogene Flächen bis zur Ausführung des Flur-
bereinigungsplans (§ 61 FlurbG) oder bis zur vorzeitigen 
Ausführung des Flurbereinigungsplans (§ 63 FlurbG) bzw. 
bis zur vorläufigen Besitzeinweisung (§ 65 FlurbG),

- für vorübergehend entzogene Flächen bis zur Beendigung 
der jeweiligen Baumaßnahme.
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Gleichzeitig sollten Besucher die Infrastruktur der Bahnhöfe in 
Schalkau, Rauenstein und Seltendorf nutzen können und so der 
geologische Themenweg als Gesamtrundwanderweg bzw. in 
kleineren Runden für jeden Wanderanspruch zu laufen sein. Der 
GeoPfad Bleßberghöhle war geboren. Er verläuft auf verschie-
denen, bereits vorhandenen Wanderwegen und ist zur Eröffnung 
in seiner Gesamtheit durchgängig markiert und ausgeschildert 
sowie an vielen Stellen mit Info-Tafeln im Design des Nationa-
len Geopark Schieferland versehen. Das Vorhaben ist auf die 
Präsentation und das Erleben der nicht öffentlich zugänglichen 
Bleßberghöhle ausgerichtet und mit den Thüringer Forstämtern 
Sonneberg und Neuhaus am Rennweg abgesprochen.

Das Forstamt ist hoheitlich für die Ermächtigung zur Markierung 
zuständig. Nur mit dieser Ermächtigung ist ein Wanderweg auch 
„offiziell“ und im thüringenweiten System Forsten und Tourismus 
eingetragen. 

Die Umsetzung des Projekts GeoRoute Bleßberghöhle in der 
Stadt Schalkau und in der Gemeinde Frankenblick wurde vom 
Naturpark Thüringer Wald beim TMUEN jeweils separat bean-
tragt. Laut den Zuwendungsbescheiden entfielen auf die Stadt 
Schalkau jeweils Eigenanteile von 25% der Kosten. Nach Grund-
lagenerhebungen und Abstimmung der Projektinhalte sowie 
Fertigung der Ausschreibungen holte der Naturpark die Ange-
bote ein und begleitete das Vorhaben fachlich sowie mit seiner 
Naturpark-Meisterei.

Die umgesetzten Maßnahmen dienten neben dem Schaffen von 
Naturerlebnisangeboten rund um die Bleßberghöhle wesentlich 
der Besucherlenkung. So wurden an möglichen Einstiegspunk-
ten, wie z.B. in Melchersberg Informationstafeln errichtet und alle 
Haltestellen der Südthüringenbahn zwischen Bachfeld und For-
schengereuth mit neuen Willkommenstafeln versehen. Gleich-
zeitig wird derzeit die geotouristische Infrastruktur, insbesondere 
an der Zinselhöhle weiter aufgewertet. Andere wichtige Maßnah-
men gelten der Präsentation von Geotopen, z.B. am Fuchsloch 
bei Neundorf, der Fränkischen Linie mit ihren Dolinen oder der 
Lochquelle Truckenthal. Das Gesamtvorhaben dient unmittelbar 
dem Erhalt des Status: Nationaler Geopark Schieferland.

Stelen dienen der Sichtbarmachung

Stelen dienen der Sichtbarmachung - Die metallenen Stelen an 
den Ortseingängen machen die Besucher auf das besondere 
Karstgebiet der Schalkauer Muschelkalkplatte aufmerksam. Als 
verbindendes Schauelement stehen sie auch entlang des Ge-
oPfads. Sie zeigen einen Original- Höhlenquerschnitt des Haupt-
gangs der Bleßberghöhle, der zudem der Markierung des Ge-
oPfads dient.

Zwar wird der GeoPfad Bleßberghöhle erst zum Geopark-Info-
tag am 13.09.2024 offiziell eröffnet, doch kann man schon am 
13.04.2024 auf einer ersten geführten Rundwanderung über 
ca. 10 km, mit Start um ca. 14:45 Uhr an der Geopark-Infostelle 
Schalkau zu deren offiziellen Einweihung einen ersten Eindruck 
gewinnen. 

Eine Einkehr auf dem Rückweg 
ist auf dem Galgenberg um 17 
Uhr - mit Versorgung über den 
Kulturbund Schalkau - geplant.

Einladung Auftaktveranstaltung - 
Dorferneuerung
Am 18.04.2024 wird um 19.00 Uhr im Thüringer Hof eine 
Informationsveranstaltung zur Dorferneuerung für die Bürge-
rinnen und Bürger der Ortsteile: Bachfeld & Gundelswind, 
Theuern, Truckenthal sowie Mausendorf & Neundorf stattfin-
den.

Hierzu wird Frau Dr. Reiter vom Thüringer Landesamt für 
Landwirtschaft und Ländlichen Raum über die Fördermög-
lichkeiten für Privatpersonen informieren.

Das zuständige Planungsbüro „Otto & Zehner“ aus Sonne-
berg wird sich und die Möglichkeiten ihrer Betreuung vor-
stellen.

Eröffnung der  
Geopark-Info-Stelle 
Bleßberghöhle in Schalkau
Am 13.04.2024 wird um 14.00 Uhr die Geopark-Info-Stelle 
Bleßberghöhle in Schalkau eröffnet.

Zwar wird der GeoPfad Bleßberghöhle erst zum Geopark-Info-
tag am 13.09.2024 offiziell eröffnet, doch kann man schon am 
13.04.2024 auf einer ersten geführten Rundwanderung über 
ca. 10 km, mit Start um ca. 14:45 Uhr an der Geopark-Infostelle 
Schalkau zu deren offiziellen Einweihung einen ersten Eindruck 
gewinnen.

Eine Einkehr auf dem Rückweg ist auf dem Galgenberg um 
17 Uhr - mit Versorgung über den Kulturbund Schalkau - ge-
plant.

Nachdem im Frühling 2008 beim Bau des Bleßbergtunnels im 
Karst der Schalkauer Muschelkalkplatte zufällig eine Tropfstein-
höhle entdeckt wurde, die kurz darauf als Bleßberghöhle in aller 
Munde war, lagen schnell große Pläne zu ihrer Sichtbarmachung 
auf dem Tisch. Diese mussten sich jedoch allmählich an die Ge-
gebenheiten des Gebirges selbst, den finanziellen Möglichkeiten 
der Region und den gesetzlichen Rahmenbedingungen anpas-
sen.

Um den Betrieb der ICE-Neubaustrecke nicht zu gefährden, 
wurde die Tropfsteinhöhle mit über 1000 Kubikmetern Beton ver-
schlossen und kann seither nur von ausgewiesenen Speläolo-
gen mit Spezialausrüstung über enge, wassergefüllte Felspalten 
befahren werden.

Einrichtung

Seit ihrer Entdeckung hat der Naturpark Thüringer Wald an der 
Schaffung von geotouristischen Erlebnisangeboten im Umfeld 
der Bleßberghöhle und an der touristischen Erschließung ge-
arbeitet. Bereits im Jahr 2018 wurde durch den Thüringer Höh-
lenverein e.V. ein Konzept zur Ausgestaltung einiger Räume der 
Tourist-Information in Schalkau zu einer Info-Stelle Bleßberghöh-
le und des Geopark Schieferland erarbeitet.

2019 wurde das Schieferland von der Geounion zum Nationalen 
Geopark gekürt. Dieses Zertifikat ist mit Auflagen verbunden und 
verlieh dem Bleßberghöhlen-Konzept frischen Wind. So wurde 
es 2020 unter dem Aspekt der regionalen Verknüpfung der ver-
schiedenen Elemente und Standorte zur Bleßberghöhle und im 
Hinblick auf die Einbettung in den Geopark überarbeitet und an-
gepasst. Das Gebäude der Tourist- Information in Schalkau ist 
durch seine Lage an der B89 das Portal in das Karstgebiet und 
die Bleßbergregion und somit im Zusammenspiel der einzelnen 
Elemente zur Sichtbarmachung der Bleßberghöhle prädestiniert 
für die Erstinformation des geointeressierten Gastes zu den The-
men Höhle und Geopark.

Die Ausgestaltung der Räumlichkeiten und des Außenbereiches 
wurden ab 2022 durch den Thüringer Höhlenverein e.V. insbe-
sondere dessen Sonneberger Gruppe um Franz Müller in Zu-
sammenarbeit mit der Stadt Schalkau und dem Naturpark Thü-
ringer Wald e.V. umgesetzt. Durch die umfangreiche Förderung 
aus dem Thüringer Ministerium für Umwelt, Energie und Natur-
schutz (TMUEN) im Rahmen der Geoparkförderung konnte un-
ter dem Arbeitstitel „GeoRoute Bleßberghöhle“ eine zwar kleine, 
aber moderne, kostenfrei zugängliche Ausstellung zur Bleßberg-
höhle geschaffen werden. Sie dient als Anlaufpunkt für Touristen 
und Einheimische, vermittelt Wissen rund um die geologischen 
Zusammenhänge, die Verkarstung und die Höhlenforschung und 
macht damit die Bleßberghöhle oberirdisch erlebbar.

GeoPfad Bleßberghöhle

Zugleich wurde an einer Verbindung zu den Höhlen der Schal-
kauer Muschelkalkplatte gearbeitet. Hierzu schlossen sich wei-
tere Unterstützer, wie die Gemeinde Frankenblick mit der Zinsel-
höhle an.

Der GeoPfad Bleßberghöhle wurde durch den Naturpark 2020 
konzipiert und dem TMUEN als Förderprojekt vorgeschlagen. 
Das Ziel: eine Verbindung zwischen den Standorten in Schalkau, 
dem Tunnelportal der ICE-Strecke mit der darunter verborgenen 
Bleßberghöhle, dem Museum Neues Schloss Rauenstein und 
der Besucherhöhle Zinselhöhle zu schaffen. 
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Sprechtag des Bürgerbeauftragten in Sonneberg

Sie verstehen Ihren amtlichen Bescheid nicht? Sie haben 
sich im Labyrinth der Ämter und Behörden verlaufen und 
brauchen Unterstützung? Oder Sie benötigen einfach nur 
eine Information oder Auskunft und wissen aber nicht, an 
wen Sie sich wenden können?

Der Bürgerbeauftragte des Freistaats Thüringen hilft Bür-
gerinnen und Bürgern in allen Fällen, in denen sie von ei-
ner Handlung der öffentlichen Verwaltung betroffen sind. Er 
schaut genau hin, überprüft, berät und unterstützt Bürgerin-
nen und Bürger in Verwaltungsangelegenheiten. Jeder hat 
das Recht, sich an den Bürgerbeauftragten zu wenden. Sei-
ne Hilfe ist kostenlos.

Der nächste Sprechtag des Bürgerbeauftragten des Frei-
staats Thüringen, Dr. Kurt Herzberg, findet statt am:

7. Mai 2024
ab 9:00 Uhr

im Landratsamt Sonneberg,
Bahnhofstraße 66 (Raum 240)

96515 Sonneberg

Aus organisatorischen Gründen vereinbaren Sie bitte Ihren 
persönlichen Gesprächstermin unter der 

Tel.-Nr.: 0361 57 3113871 oder unter 
post@buergerbeauftragter-thueringen.de.

Weitere Sprechtage, u.a. im Thüringer Landtag in Erfurt, fin-
den Sie unter www.buergerbeauftragter-thueringen.de.

Sie können sich auch gern schriftlich oder telefonisch an den 
Bürgerbeauftragten wenden.

Alle Informationen finden Sie auch unter 
www.buergerbeauftragter-thueringen.de.

Öffentlicher Teil

Öffnungszeiten der Deponie

Ab Mittwoch den 3. April 2024 ist 
die Grünstoffdeponie wieder bis 
einschließlich zum 2. November 
2024 wie folgt geöffnet.

Öffnungszeiten der Grünannahmestelle / Deponie Ehnes
Mittwochs 14:30 Uhr bis 18:30 Uhr
Samstags 07:30 Uhr bis 11:30 Uhr
Mittwoch, den 1. Mai 2024 bleibt die Deponie geschlossen.

Keine Annahme von Speiseresten und Baumaterial möglich!

Für weitere Rückfragen wenden Sie sich bitte an die Agrar-
Genossenschaft Schalkau e.G. unter 036766/84 93 90.

Neujahrsempfang der Stadt Schalkau
Am 23. Februar hatte Bürgermeisterin Ute Hopf in den Thüringer 
Hof zum diesjährigen Neujahrsempfang geladen. Neben Stadt-
räten, Ortssprechern, Unternehmern und Vereinen folgten auch 
einige Kommunalpolitiker der Einladung.

Die Musik- AG der Gemeinschaftsschule eröffnete den Abend. 
Nach einer emotionalen Rede der Bürgermeisterin und musika-
lischer Unterhaltung mit Ines Ehrlicher fand sich eine Talkrunde 
auf der Bühne ein. Moderator Stefan Morgenroth begrüßte Ute 
Hopf und die Bürgermeister von Lautertal und Rödental, beides 

Richtigstellung zum Verkauf des Gebäudes 
„Zur Birke“ in Ehnes
Da sich in den letzten Wochen die Gerüchte um das Vereinsheim 
in Ehnes mehren, möchten wir dem entgegenwirken und Klarheit 
schaffen.

In den 90er Jahren wurde das Gebäude von der Stadt Schalkau 
veräußert und ist seitdem in Privatbesitz. Mit dem Eigentümer wur-
de vom Kultur- und Heimatverein Ehnes e.V. ein Pachtvertrag ab-
geschlossen. Die Stadt Schalkau übernahm die Zahlung der Pacht 
für den hinteren Teil des Gebäudes (ehemalige Gaststätte).

Im Februar diesen Jahres wurde das Gebäude vom Eigentümer 
weiter veräußert.

Der potenzielle Käufer war bereits seit Mai 2023 in Ehnes zugan-
ge, führte Gespräche und besichtigte das Gebäude. Von diesen 
Besuchen wurde die Stadt Schalkau weder informiert noch dar-
auf aufmerksam gemacht. Alleine im Dezember 2023 wurde bei 
einer Veranstaltung über einen eventuellen Käufer gesprochen.

Die Anschuldigungen, die Stadt hätte irgendwelche Fristen ver-
säumt, müssen kategorisch zurück gewiesen werden. Und es ist 
sehr schade, dass solche Gerüchte gestreut werden!

Unter Zusammenarbeit auf Augenhöhe versteht man etwas an-
deres.

Miteinander reden statt übereinander!

Für uns alle muss es nun Ziel sein, das Dorf- und Vereinsleben, 
welches in Ehnes sehr ausgeprägt ist, weiter am Leben zu er-
halten.

Auf jeden Fall steht die Bürgermeisterin an der Seite der Ehneser 
und versucht alles, die Belange von Ehnes zu unterstützen.

Bei Privatverkäufen sind auch der Stadt die Hände gebunden. 
Wäre die Stadt Schalkau bereits im Sommer 2023 informiert wor-
den, hätten wir praktikabler vorgehen können. Aber wir werden 
den Kopf nicht in den Sand stecken sondern gemeinsam an ei-
ner Lösung arbeiten.

Ute Hopf
Bürgermeisterin

Neuwahlen 
bei der Freiwilligen Feuerwehr Theuern
Am 9. März 2024 wurde in Theuern gewählt. Die Freiwillige Feu-
erwehr Theuern wählte in der Hauptversammlung Thomas Karl 
zum Wehrführer und Sebastian Siegel zum stellvertretenden 
Wehrführer. Beide wurden somit in ihrem Amt bestätigt.

Wir sagen herzlichen Dank für die bisher geleistete Arbeit und 
freuen uns auf viele weitere gemeinsame Projekte.
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AGATHE - älter werden in der Gemeinschaft

Als AGATHE-Beraterin bin ich Ihre Ansprechpartnerin, für alle 
Fragen, die der Alltag als älterer Mensch mit sich bringt. Die Be-
ratungen sind kostenfrei und unverbindlich!

Das Angebot richtete sich an alleinlebende Seniorinnen und 
Senioren ab 65 Jahren und bietet die Möglichkeit, verschiedene 
Themen wie Gesundheit, Vorsorge, Finanzen, Wohnen, Krisen, 
Einsamkeit und sonstige Themen und Fragen die das Älterwer-
den mit sich bringt, vertraulich anzusprechen. Ebenso erhalten 
Sie Unterstützung bei Fragen im Umgang mit dem Handy, 
Smartphone oder Tablet.

Die Gespräche können am Telefon, im häuslichen Umfeld oder in 
der Sprechstunde stattfinden.

Für Terminvereinbarungen und sonstigen Fragen oder Anliegen 
können Sie sich gerne unter ( 03675-871 331) an mich wenden.

Sprechzeiten für Senioren im April

• Sprechzeit im Rathaus Sitzungszimmer Dienstag, 
09.April 2024 9.30-11.00 Uhr

• Digital-Sprechstunde im Rathaus Sitzungszimmer - Sie 
erhalten Hilfe im Umgang mit dem Handy, Smartpho-
ne oder Tablet Dienstag, 23.April 2024 9.30-11.00 Uhr

Für Fragen oder zur Terminver-
einbarung stehe ich unter (03675-
871 331) gerne zu Verfügung.

Aktion „Schalkau blüht“,  
der Frühjahrsputz der Vereine
Wenn die Tage wieder länger werden und die Sonne das Gemüt 
erwärmt, beginnt für die Vereine die geschäftige Zeit. Es gilt dann 
die Vereinsheime und andere Objekte vom Wintermuff zu befrei-
en. Da wird geputzt und gestrichen, gesägt und geharkt - was 
das Zeug hält.

So mancher Verein trifft sich mehrmals um auch wirklich alle 
Ecken zu erwischen. Die ersten Einsätze gab es auch schon: Der 
Feuerwehrverein wienerte das Feuerwehrdepot im Vorfeld ihres 
Schlachtfestes, das sehr gut besucht war. In Ehnes traf man sich 
schon seit Januar um neuen Schmuck für die Osterkrone zu fer-
tigen. Diese wurde in der ersten Märzwoche aufgestellt. Auch die 
Fußballer von Blauweiß Schalkau sind wieder in die Saison ge-
startet und im Schwimmbad laufen ebenfalls die Vorbereitungen.

Partnergemeinden der Stadt Schalkau. Mit unterhaltsamen An-
ekdoten erzählten sie abwechselnd von ihren Erlebnissen wäh-
rend der Partnerschaft, wie es zu dieser kam und mit welchen 
Themen man in der Zukunft zusammen arbeiten will.

Zum Abschluss des Programms spielte die „Boffelde Blasmusik“. 
Natürlich war für das leibliche Wohl der Gäste bestens gesorgt. 
Das Team der „Schalk´ner Hütt“ hatte ein vielfältiges Buffet zu-
bereitet und die Stadtverwaltung sorgte für reichlich Getränke. 
Bis zum späten Abend konnten die Anwesenden Erfahrungen 
austauschen und feiern.

Osterbastelei
Die Senioren der Stadt Schalkau treffen sich monatlich in gemüt-
licher Runde. Diesmal lud Bürgermeisterin Ute Hopf gemeinsam 
mit Frau Reuther vom Projekt „AGATHE“ zum Basteln für die Os-
terfeiertage.

Neben Kaffee und Plätzchen warteten auf den Tischen Eier, Kor-
ken, Federn, Papier und vieles mehr darauf verarbeitet zu wer-
den. Schon nach kurzer Zeit waren alle dabei. Es wurde geklebt, 
gemalt und geschnippelt was das Zeug hält und am Schluss 
konnten alle Senioren etwas mit nach Hause nehmen.

In den nächsten Monaten gibt es auch interessante Themen 
beim Seniorennachmittag. Die Termine finden Sie unten in der 
Tabelle. Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme.



Amtsblatt der Stadt Schalkau - 8 - Nr. 4/2024

Das Interesse bei den Vereinen zur Unterstützung mit Projekten 
und Betreuung der Jugendlichen ist groß und so wird in Schalkau 
demnächst auch ein Kurs für eine Jugendleiterkarte stattfinden. 
Diese wird benötigt, um Jugendgruppen zu betreuen.

Wer das Projekt unterstützen möchte, ob mit Hilfe bei der Aus-
gestaltung der Räume oder sich als Betreuer einbringen möchte, 
meldet sich bitte einfach bei der Stadt Schalkau. Jede Hilfe ist 
willkommen. So können wir gemeinsam viel schaffen, um unser 
Städtchen auch für die Jugend attraktiv zu gestalten.

In der Woche vom 11. Bis 15. März veranstaltete die Stadt Schal-
kau gemeinsam mit der Hochschule Coburg eine Projektwoche 
mit Studierenden der Fachrichtung Sozialpädagogik. Sie arbeite-
ten am Konzept für die künftige Jugendarbeit in Schalkau.

Länderübergreifende Kooperation zur 
Jugendarbeit in Schalkau
Hinter Türen blicken, Geschichten hören und Ideen sammeln! 
Unter diesem Motto fand in der Woche vom 11.03. bis zum 15.03 
ein Kooperationsprojekt der Volkssolidarität Südthüringen, dem 
Flechtwerk in Almerswind und der Hochschule Coburg statt. Un-
terstützt wurde das Projekt von der Stadt Schalkau und der Bür-
germeisterin Ute Hopf.

Das Projekt folgte dabei den Ergebnissen einer 2023 durchge-
führten Befragung an Kinder und Jugendlichen: Die Kinder und 
Jugendlichen in Schalkau und Umgebung brauchen einen Ju-
gendraum!

Welche Räume gibt es also in Schalkau? Wo ist Raum für Mit-
gestaltung und Veränderung? Wo lassen sich Räumen mit wenig 
Aufwand öffnen und nutzen? Wo liegen aber auch Hindernisse? 
Wie kann es mit der Kinder und Jugendarbeit weiter gehen?

Eine Gruppe von Studierenden besuchten im Rahmen der Pro-
jektwoche IMPACT 24 die Gemeinde Schalkau. Der Auftrag be-
stand darin in Zusammenarbeit mit lokalen Akteuren Konzepte 
für künftige Jugendräume zu entwickeln. All diese Fragen beglei-
teten die Studiernden unter Leitung von Prof. Björn Bicker.

In der Professur für Kulturarbeit und Community Building an 
der Hochschule bringt er als Theatermacher (Autor, Regisseur, 
Dramaturg), Schriftsteller, Projektentwickler, Dozent und Kurator 
vielfältige Erfahrungswerte mit, die bereits in einer Vielzahl an 
künstlerischen Stadtprojekten Umsetzung fanden.

Mit den Studenten wurde die Woche geplant und die Umset-
zungsschritte festgelegt. Dabei wurde schnell klar, dass die Ant-
worten auf die Fragen nur in direkten Gesprächen mit Menschen 
aus Schalkau zu finden sind.

Die Exkursion am 12.03 begann im Heimatmuseum mit einem 
Gespräch mit der Bürgermeisterin und den Schülersprechern 
der Goetheschule. Anschließend ging es an Goetheschule und 
in die bewegte Pause, wo mit den Kinder und Jugendlichen ge-
sprochen wurde. Wie sieht ein Haus der Kinder und Jugend aus? 
Dies waren nur einige der vielen Fragen, welche die Gespräche 
zwischen Studenten und Schülern prägte. Das Ergebnis wurde 
mit Kreide auf die Straße gebracht. Ein kreativer Prozess, bei 
dem die einzelnen Vorstellungen sichtbar wurden und sich ge-
genseitig inspirierten. Dies wurde ergänzt um Gespräch mit Di-
rektorin Katrin Malter, Gritt Sasse und dem Hausmeister. Nach 
einer Pause im Heimatmuseum fanden die Ortsbegehungen in 
den potenziellen Jugendräumen statt.

Drei Türen öffneten sich an diesem Tag! Der ehemalige Jugend-
klub und das Schießhaus am Ida Platz als auch die Container an 
der Goetheschule wurden besichtigt. Dabei stand uns die Bür-
germeisterin Ute Hopf mit vielen Informationen und Geschichten 
zu den Räumlichkeiten zur Seite.

Nach einem Tag voller Eindrücke und Erfahrungen ging es mit 
vielen weiteren Fragen zurück an die Hochschule. In einem Ple-
num wurden alle Informationen aufgearbeitet und in eine Struk-
tur gebracht. Hieraus entstanden erste Ansätze und Arbeitsgrup-
pen. Die erste Gruppe betrachtete den Prozess, also den Weg 
zu neuen Jugendräumen. Wie lassen sich Jugendräume gemein-
sam mit Jugendlichen öffnen und gestalten. Was kann die sozia-
le Arbeit beitragen, um soziale Entwicklungsprozesse zu gestal-
ten. Die zweite Gruppe befasste sich mit dem Schießhaus und 
Jugendclub als möglichen neuen Jugendraum. Was lässt sich 
kurzfristig und mit einfachen Mitteln umsetzen? 

In den nächsten Wochen startet die Stadt Schalkau die Aktion 
„Schalkau blüht“. Gemeinsam mit den Vereinen und interes-
sierten Bürgerinnen und Bürgern möchte Bürgermeisterin Ute 
Hopf die Stadt „erblühen“ lassen. 
So sollen an verschiedenen Orten Blumen gepflanzt und gesät 
werden. Diese werden von der Stadt Schalkau zur Verfügung ge-
stellt. Jeder kann mitmachen.

Wenn Sie dabei sein möchten und Ideen haben, wo solche Farb-
tupfer gut passen würden, melden Sie sich bitte im Rathaus un-
ter 036766/ 2910 oder per Mail an: info@schalkau.de.

Hierzu wird am 20. April ein gemeinsamer Arbeitseinsatz statt-
finden. Treffpunkt ist auf dem Markt um 9.00 Uhr. Im Anschluss 
an den Einsatz gibt es für alle Helfer einen Imbiss und gemütli-
ches Beisammensein.

Auftaktveranstaltung zur Jugendarbeit  
in Schalkau
Gemeinsam mit der Volksfürsorge Südthüringen fand am 
21.02.2024 eine Informationsveranstaltung zur Jugendarbeit in 
Schalkau statt. Die Bürgermeisterin hatte ins Museum eingela-
den und so waren die Schuldirektorin, einige Stadträte und meh-
rere Vereinschefs unter den Zuhörern. Projektleiter Nils Anders 
stellte gemeinsam mit Susanne Hohmann das Konzept für Schal-
kau vor und erläuterte die bereits angelaufenen Maßnahmen.

Unter anderem wurde bei den Schülern der Gemeinschaftsschu-
le eine Befragung zu ihren Bedürfnissen für die Freizeitgestal-
tung durchgeführt. Dabei kamen die Probleme der Jugendlichen 
zu Tage. Nicht nur Treffpunkte und Angebote fehlen in Schalkau, 
sondern auch Unterstützung und Beratung bei Problemen. Hier 
möchte die Bürgermeisterin nun in Zusammenarbeit mit der 
Volkssolidarität und dem Landratsamt Abhilfe schaffen.

Im neu renovierten Schießhaus werden die neuen Jugendräu-
me eingerichtet. Bis dahin sind übergangsweise einige Objekte 
in Schalkau im Gespräch, die man kurzfristig nutzen könnte, um 
schon vor dem Abschluss der Bauarbeiten mit der Jugendarbeit 
beginnen zu können. Gemeinsam mit den Jugendlichen werden 
diese in nächster Zeit besichtigt und das für sie Passende aus-
gesucht und hergerichtet. 
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Regionen übergreifende Zusammenarbeit
Ortsbürgermeister Christoph Bauer und Bürgermeister Sven 
Gregor haben uns Einblicke in die Methode und dem Potential 
der Ideenwerkstatt gegeben.

Vielen Dank für jeden Besucher und Besucherin der Veranstaltung!

Im nächsten Schritt sind Menschen vor Ort gefragt. Richten wir 
den Blick „Miteinander in die Zukunft“. Bürgermeisterin Ute Hopf 
hat einen Neustart ausgesprochen. Almerswind wird der Pilot für 
eine neue Ideenwerkstatt im ländlichen Raum. Eingeladen sind 
alle Almerswinder und Almerswinderinnen und am Prozess Inte-
ressierte.

Was ist auf langfristige Sicht möglich? Was stellt eine Vision dar, 
die Kinder und Jugendlichen zur Mitgestaltung ermutigt und zi-
viles Engagement fördert? Eine dritte Gruppe betrachtete die 
Potenziale von Containern im Rahmen der offenen Kinder und 
Jugendarbeit. Welche Stellplätze würden in Frage kommen? Auf 
welche Themen könnten die Räumlichkeiten ausgerichtet sein? 
Und wie lassen sich die Container mit den Kinder- und Jugend-
lichen gestalten? Die vierte Gruppe blickte auf den ländlichen 
Raum und suchte nach mobilen und aufsuchenden Ansätzen. 
Welche Möglichkeiten bieten Spielmobile? Was sind die Investiti-
onsbedarfe und wie lassen sich bereits vorhandene Ressourcen 
wie der Bürgerbus einbinden? Auch bestehende Räume wie das 
Flechtwerk in Almerswind bietet Potentiale für Kinder- und Ju-
gendarbeit im ländlichen Raum.

Innerhalb der Arbeitsgruppen zeigten sich die Studenten hoch 
engagiert. Kluge Fragen führten zu immer neuen Perspektiven 
und Sichtweisen. Eine Vielzahl an Hindernissen und Hürden 
wurden identifiziert. Das führte jedoch nicht zur Resignation, 
sondern zu kreativen Prozessen und konkreten Antworten. Auf 
diese Weise suchten die Studenten nach den versteckten Poten-
zialen und Möglichkeiten, die in Schalkau und den potenziellen 
Jugendräumen zu finden sind. Echte Visionen für eine künftige 
Kinder- und Jugendarbeit in Schalkau sind entstanden. Über die-
se Ergebnisse werden wir einzelnen in den sozialen Medien und 
im Amtsblatt berichten.

Vielen Dank an die Hochschule Coburg und an Professur Björn 
Bicker für all die Offenheit, aufrichtiges Interesse, Expertise und 
wissenschaftliche Sichtweise. Vielen Dank an die Studenten für 
Neugierde, Perspektivenvielfalt, analytische Einschätzungen und 
kreativen Lösungen. Eine absolut inspirierende Zusammenar-
beit! Vielen Dank an das Flechtwerk in Almerswind für die Initia-
tive, das Zusammenbringen von Kooperationspartnern und den 
unermüdlichen Einsatz für die Region und die Kinder und Ju-
gendlichen in Schalkau. Ihr zeigt, was alles mit ehrenamtlichem 
Engagement möglich ist. Absolut beeindruckend! Dank an die 
Bürgermeisterin Ute Hopf, die uns nicht nur die Räume öffne-
te, sondern auch mit vielen Antworten und Geschichten zu den 
Räumlichkeiten zur Seite stand. Mit größter Entschlossenheit 
werden hier die Interessen von Kindern und Jugendlichen nicht 
nur gesehen, sondern auch politisch vertreten.

Danke an das Jugendamt Sonneberg, welche sich mit der glei-
chen Entschlossenheit für die Jugend im Landkreis einsetzt. 
Dank an die Goetheschule, für all die Offenheit und die Un-
terstützung. Ihr beweist, wie kostbar die Zusammenarbeit zwi-
schen Schule und Jugendarbeit sein kann. Dank geht raus an 
alle Kinder und Jugendlichen, für die Ehrlichkeit, die Offenheit, 
die vielfältige Perspektiven wie auch für die konkreten Ideen und 
Vorstellungen. Danke für die Bereitschaft, sich einzubringen und 
mitzugestalten. Vielen Dank auch an die vielen Einzelpersonen, 
denen die Jugend am Herzen liegt, zum Beispiel ein Hausmeis-
ter, der die Jugendlichen sieht und sich für sie stark macht, eine 
Gritt Sasse, die ein wichtiger Ansprechpartner für Kinder und Ju-
gendliche an der Goetheschule geworden ist. Frank Kranich für 
den Einblick in die Vergangenheit von Almerswind. Danke an alle, 
die sich im Hintergrund einbringen und engagieren.

Nach dem Prinzip 
„Miteinander und 
Füreinander“ wer-
den wir Jugend-
räume in Schalkau 
schaffen!

Ihr Nils Anders
Jugend- und  
Sozialarbeiter
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Jahreshauptversammlung der 
Schützengesellschaft Schalkau 1741 e.V.
Am 9. März 2024 hat die Schützengesellschaft Schalkau 1741 
e.V. in ihrer Jahreshauptversammlung einen neuen Vorstand ge-
wählt.

Alexander Reuter - 1. Schützenmeister
Phillip Krämer - 2. Schützenmeister
Peter Wache - Schatzmeister
Dana Krämer - Schriftführer
Reiner Fischer - Jugendwart
Daniel Beger - Festausschuss
Günter Michaelis - Mitglied besondere Zwecke

Wir gratulieren dem neuen Vorstand und bedanken uns ganz 
herzlich bei dem Scheidenden, besonders bei dem 1. Schützen-
meister Wolfgang Gutt, der 24 Jahre lang dem Verein vorstand. 
Sein Einfühlungsvermögen und seine Menschlichkeit zeichnen 
ihn besonders aus.

Wir freuen uns auch mit der neuen Besetzung auf gute Zusam-
menarbeit.

Die Kulturkids des Kulturbundes  
Schalkau e.V. waren wieder unterwegs
Am 09. März war unsere Prinzessinnengarde zu Gast bei der 
Frauentagsfeier in Ehnes. Ein kleines Showprogramm aus der 
diesjährigen Faschingssaison wurde damit nach Ehnes gebracht.

Das Flechtwerk 
(mit André Kranich 
und dem ganzen 
Team) koordiniert 
als neuer neutraler 
Raum. Weitere In-
fos folgen.

An dieser Stelle 
möchte ich persön-
lich einen großen 
Dank an die 3 Bür-
germeister (inno-
vativ, transparent 
und gemeinsam) 
aussprechen und 
sehe in dieser nicht 
selbstverständli-
chen übergreifen-
den Kooperation 
ein enorm hohes 
Maß an Entwick-
lungspotential.

André Kranich

Nachruf

Dieter Dietzel

Schalkau hat einen beliebten und  
aktiven Bürger verloren.

Dieter Dietzel hat sich über Jahr-
zehnte für die Stadt und speziell 
für die Burgruine Schaumburg 
eingesetzt. In jeder freien Minute 
fand man ihn oben auf dem 
Schaumberg werkelnd oder als 
Touristenführer. Er kannte die Ge-
schichte der Burg wie kein Zwei-
ter und erzählte diese stets unter-
haltsam und mitreißend. Er war 
eines der ersten Mitglieder der 
Interessengemeinschaft Schaum-
burg und Gründungsmitglied des 

Schaumburgvereines. In diesem hatte er in den letzten Jah-
ren die Würde des Ehrenvorsitzenden inne. Auf der Schaum-
burg hinterlässt er eine Lücke, die nur schwer zu füllen sein 
wird und er wird untrennbar mit ihr verbunden bleiben.

Wir danken ihm für seinen unermüdlichen Einsatz und 
übermitteln seiner Familie unser tiefes Mitgefühl.

Bürgermeisterin Ute Hopf
im Namen der Stadtverwaltung
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Einweihung der Baumhäuser auf der 
Domäne Schaumburg
Durch den unermüdlichen Einsatz und immer neue Ideen ist die 
Domäne Schaumburg ein Juwel im Landkreis Sonneberg und 
darüber hinaus geworden. Zusammen mit der Schaumburg ist 
sie ein beliebtes Ausflugsziel - nicht nur für Besucher aus nah 
und fern, sondern auch für unsere Bürger.

Es wurde eine weitere Idee verwirklicht. Man kann im Baumhaus 
über den Dächern von Schalkau wohnen, schlafen und die Seele 
baumeln lassen Realisiert wurde das Projekt gemeinsam mit der 
RAG- Hildburghausen- Sonneberg und aus Mitteln der ELER- 
Förderung.

Als besondere Anerkennung für das Engagement waren die Mi-
nisterin für Infrastruktur und Landwirtschaft Frau Susanna Ka-
rawanskij, der erste Beigeordnete des Landkreises Herr Jürgen 
Köpper, der Vorstand der RAG-Leader Herr Seifert und die Bür-
germeisterin Ute Hopf zur Übergabe der Leader-Tafel gekommen.

Herzlichen Dank an alle, die solche Projekte unterstützen und an 
Familie Petter - Sie haben ein Perle geschaffen.

Kontinuität in der Vereinsführung  
beim FC Blau-Weiß Schalkau
Die Fußballer aus dem Schaumberger Land hielten im Februar 
beim Miteinander im „Thüringer Hof“ Ausblick und Rückschau.

Schalkau - Gewohnt sachlich und konstruktiv, so verlief die Jah-
reshauptversammlung des FC Blau-Weiß Schalkau dieser Tage 
im Thüringer Hof in Schalkau.

Nachdem der Vereinsvorsitzende David Schindhelm die an-
wesenden Gäste zur Veranstaltung begrüßt hatte, führte der 
Versammlungsleiter Mirko Jakob zügig und locker durch an-
derthalbstündige Veranstaltung. Die Grußworte wurden in der 
Tagesordnung vorgezogen. Bürgermeisterin Ute Hopf lies ihren 
Worten Taten folgen und wurde noch während der Veranstaltung 
vom geladenen Gast in die Reihen der vollwertigen Vereinsmit-
glieder aufgenommen.

Neumitglied BM Ute Hopf bei ihren Grußworten
 Foto: Marvin Jakob

Des Weiteren durften wir als Vertretung für die Stadt Schalkau 
am diesjährigen 14. Dance Festival des Kreissportbundes Son-
neberg unser Können präsentieren.

Zwei rundum gelungene Veranstaltungen!

Jessica Müller
Kulturbund Schalkau

Let`s Dance beim 14. Dance - Festival
Am 10.03.2024 waren die Zuschauerränge der SBBS Sonne-
berg voll gefüllt. Insgesamt begeisterten die Tänzer aus sechs 
Sportvereinen, vier Tanzschulen, einem Kindergarten, der WEFA 
Sonneberg und drei weiteren Vereinen mit 33 Beiträgen das Pu-
blikum.

Die Darbietungen der Gruppen gingen von Lince-Dance, Hip-
Hop, Ballett, Stepptanz bis hin zum Gardetanz. Tolle Beiträge 
und einfallsreiche Kostüme bis hin zu musikalischen Geschich-
ten mit aufwändigen Kulissen waren zu bewundern. Es war für 
jeden was dabei!

Durch das dreistündige Programm führten Beate Meißner, Vor-
sitzende der Kreissportjugend und Robert Eberth, Vorsitzender 
vom Kreissportbund.

Wie jedes Jahr wurde auch dieses Jahr auf den Eintritt verzich-
tet und ein Spendenaufruf getätigt. Gesammelt wurde für die 
23-Jährige Adina, die unter einem Handicap leidet. Es soll ein 
Blindenhilfsmittel angeschafft werden, welches nicht gefördert 
wird, jedoch in der Therapie für Adina eingesetzt wird. Ihre Mut-
ter war begeistert über die große Spendenbereitschaft von den 
Zuschauern.

Für die Versorgung hat der SV Medizin gesorgt. Das 14. Dance 
- Festival war wieder ein voller Erfolg. Doch dieser Erfolg war nur 
durch die zahlreichen Helfer und Helferinnen möglich.

Die Sportjugend möchte sich für die Unterstützung des Jugend-
amtes, der Stadt Sonneberg und der VR - Bank herzlich bedanken.
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Information 
der Forstbetriebsgemeinschaft 
„Hinterland-Weinberg“
Die Mitgliederversammlung der Forstbetriebsgemeinschaft 
„Hinterland-Weinberg“ findet am

Freitag, dem 12. April 2024, ab 18:00 Uhr im
Ferienpark Thüringer Wald

Im Waldgrund 1, 96528 Schalkau

statt.

Zu dieser Veranstaltung lädt der Vorstand alle Mitglieder 
ganz herzlich ein. Ebenfalls herzlich eingeladen sind Wald-
besitzer, die Interesse an einer Mitgliedschaft in unserer 
Forstbetriebsgemeinschaft haben.

Das Programm unserer Veranstaltung umfasst folgende 
Tagesordnungspunkte:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Vorlage Tätigkeits- und Kassenbericht des Vorstandes für 

das Geschäftsjahr 2023
3. Bericht des Rechnungsprüfers
4. Entlastung des Vorstandes
5. Aufnahme neuer Mitglieder
6. Beschluss Haushaltsplan 2024
7. Fachvortrag Patrick Richter vom FBZ Gehren 

zum Thema: Alternative Wuchshüllen
8. Fachvortrag Roland Kaiser, Forstamtsleiter 

Sonneberg, zum Thema: Wiederbewaldung der 
Schadflächen im Landkreis Sonneberg

9. Informationen des Revierförsters Mark Schwimmer

Sonstige organisatorische Hinweise zum Ablauf 
der Veranstaltung:
Der Ferienpark Thüringer Wald bietet einen kleinen Imbiß für 
die Teilnehmer an. Essen und Getränke sind vom Teilnehmer 
selbst zu bezahlen. Um die konkrete Teilnehmerzahl, den or-
ganisatorischen Aufwand und Verpflegungs-Bedarf zu erfas-
sen, ist eine rechtzeitige Rückmeldung notwendig.

Die Anmeldung für eine Teilnahme mit oder ohne Essen ist 
bis zum 31.03. schriftlich an die FBG „Hinterland-Wein-
berg“, Katzberger Straße 11, 96528 Schalkau oder per 
Email an fbg.hinterland-weinberg@gmx.de einzureichen.

Hans-Jürgen Scheler
Vorsitzender

Die Jagdgenossenschaft Almerswind 
informiert:
Die Jagdgenossenschaft Almerswind lädt alle Besitzer von 
jagdbaren Flächen der Gemarkungen Almerswind, Roth und 
Selsendorf zur

Jahreshauptversammlung am 26.04.2024 um 19.00 Uhr
in das Freizeitzentrum

Almerswind recht herzlich ein.

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Abstimmung über die Tagesordnung
3. Bericht des Vorstandes
4. Kassenbericht zum Jagdjahr 2023/2024
5. Bericht der Rechnungsprüfer
6. Diskussion
7. Beschluss über die Entlastung des Vorstandes und des 

Kassenführers
8. Bericht der Jagdpächter
9. Informationen vom Revierförster
10. Hinweise und Anfragen

Es erfolgt die Auszahlung der Jagdpacht. Die Jäger laden 
zum Jagdessen ein. Wir bitten um eine rege Teilnahme.

Der Vorstand

Worte der Anerkennung und des Dankes
In den Rechenschaftsberichten zeigte der Vorstandsvorsitzende 
David Schindhelm sowie Jugendleiter Mike Bräutigam und Kas-
senwartin Sandra Bernet-Schmidt den anwesenden Mitgliedern 
des Vereins eindrucksvoll auf, welch umfangreiche Aufgaben und 
zeitaufwendige Prozesse hinter den Kulissen eines Sportvereins 
laufen und auch zukünftig anstehen. Keinesfalls selbstverständ-
lich, aber in ganzer Linie wertschätzend honorierten die Mitglie-
der die Arbeit des gesamten Vorstandes mit der einstimmigen 
Entlastung für die zurückliegende Legislaturperiode.

Anerkennende und dankende Worte gab es für den nicht mehr 
kandidierenden Eginhard Reuter. Über mehrere Jahre hinweg 
hatte er mit außerordentlichem ehrenamtlichen Engagement den 
Vereinsverantwortlichen als Beisitzer im Vorstand mit Rat und Tat 
zur Seite gestanden.

Dankende Worte für Eginhard Reuter (li.) vom Vorsitzenden
Foto: Marvin Jakob

Neben den bisherigen Amtsinhabern kandidierte Marlene Gutt 
für den frei gewordenen Posten. Alle Kandidaten wurden mit 
99,9% der abgegebenen Stimmen in ihrem Amt bestätig, bzw. 
neu hineingewählt. Was für ein hervorragendes Ergebnis und 
großer Vertrauensbeweis, hieß es anerkennend in der Runde.

Der neue Vorstand (v.l.): Mike Bräutigam, Katharina Döhler, 
Sandra Bernet-Schmidt, David Schindhelm, Toralf Thiemann, 
Daniel Scheler, Marlene Gutt, Kay Blechschmidt

Foto: Marvin Jakob

Die Beschlussvorlage zur Neufassung der Beitragsordnung wur-
de sachlich und konstruktiv diskutiert und nach offener Abstim-
mung mehrheitlich verabschiedet.

In geselliger Runde fand die Veranstaltung nach dem offiziellen 
Teil dann ihren Ausklang.

David Schindhelm
Vorsitzender FC Blau-Weiß Schalkau e.V.
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Information der Jagdgenossenschaft 
Bachfeld

Einladung zur Jahreshauptversammlung

Die Jagdgenossenschaft Bachfeld lädt alle Jagdgenossen 
der Gemarkungen Bachfeld und Gundelswind zur Jahres-
hauptversammlung

am 26.04.2024 um 18:00 Uhr
in das Sportlerheim Bachfeld

ein.

Auf der Tagesordnung steht der Bericht des Vorstandes, der 
Kassenbericht, der Bericht der Kassenprüfer, der Bericht der 
Jagdpächter sowie die Ausführungen unseres Revierförsters.

Im Anschluss an den offiziellen Teil wird ein Jagdessen ge-
reicht.

Alle Eigentümer von jagdbaren Flächen der Gemarkungen 
Bachfeld und Gundelswind sind herzlich eingeladen.

Der Vorstand

Information 
der Jagdgenossenschaft Emstadt

Einladung

Hiermit laden wir herzlich alle Jagdgenossen zu unserer 
Jahreshauptversammlung ein. Sie findet

am 17.Mai 2024 um 18:30 Uhr
im Bürgerhaus in Truckendorf

statt.

Tagesordnung
1. Bericht des Vorstandes
2. Kassenbericht
3. Bericht des Kassenprüfers
4. Entlastung des Vorstandes
5. Antrag auf Jagdpachtneuvertrag
6. Verabschiedung Altvorstand
7. Verschiedenes

Alle Jagdgenossen der Gemarkungen Emstadt, Truckendorf 
und Görsdorf sind dazu herzlich eingeladen.

Der Vorstand

Feuerwehrverein „Schaumburg“ e.V. - 
Schalkau

Einladung

Am 05.05.2024 findet in der Johanniskirche Schalkau unser 
Feuerwehrgottesdienst mit anschließenden Frühschoppen 
und Mittagsessen statt.

Zu Essen gibt es Klöße und Rouladen, deshalb bitten wir um 
Vorbestellung. Tel: 016093891446 oder 22413 nach 17.00 
Uhr, oder Tel: 21983.

Eingeladen sind alle Bürger der Stadt Schalkau und ihre 
Ortsteile.

Mit kameradschaftlichen Grüßen:
E.Schubert.
Vors.

Jagdgenossenschaft Schalkau/Ehnes
Die nächste Sitzung der Jagdgenossenschaft Schalkau/Eh-
nes findet

am Freitag, 19. April 2024 um 19:00 Uhr
in der Gaststätte „Eva´s Oase“ in Schalkau

statt.

Tagesordnung:
01. Eröffnung und Begrüßung sowie Feststellung der 

Beschlussfähigkeit der Jagdgenossenschaft lt. §6 der 
Satzung

02. Beschluss der Tagesordnung lt. §7 der Satzung
03. Vorstandsbericht und Kassenbericht des Jagdjahres 

2023 lt. §7 der Satzung
04. Bericht des Rechnungsprüfers lt. §6 der Satzung
05. Beschluss über die Entlastung des Vorstandes und der 

Kassenprüfer lt. §8(1) der Satzung
06. Bericht der Jagdpächter über das Jagdjahr 2023 lt. §7 

der Satzung
07. Beschluss über das Haushaltsjahr 2024 lt. §14(2) der 

Satzung
08. Beschluss über den Auszahlungsbetrag der Jagdpacht 

2024 lt. §14(4) der Satzung
09. Beschluss über die Auszahlung der Jagdpacht 2024 

am 02.Mai 2024 in der Stadtverwaltung Schalkau von 
13.30 Uhr bis 17.00 Uhr

10. Sonstiges

Nach der Versammlung wird von den Jagdpächtern ein Es-
sen gereicht.

Frank Schnaus
Jagdvorsteher

Jagdgenossenschaft Truckenthal/Theuern

Einladung zur Jahreshauptversammlung

Die Jagdgenossenschaft Truckenthal/Theuern lädt alle Be-
sitzer von jagdbaren Flächen der Gemarkungen Truckenthal 
und Theuern zur Jahreshauptversammlung am

Freitag, 26.04.2024 um 18:00 Uhr
in das Vereinslokal der Feuerwehr Theuern

ein.

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Abstimmung über die Tagesordnung
3. Berichterstattung des Vorstandes
4. Kassenbericht
5. Bericht der Kassenprüfung
6. Entlastung des Vorstandes
7. Beschlussfassung über Annahme der neuen Satzung
8. Berichterstattung der Jagdpächter
9. Informationen des Revierförsters
10. Sonstiges, Anfragen, Diskussion

Im Anschluss laden die Jagdpächter zu einem gemeinsamen 
Essen ein.

Der auf der aktuellen Thüringer Mustersatzung basieren-
de Entwurf unserer neuen Satzung liegt vom 08.04. bis 
26.04.2024 in der Stadtverwaltung der Stadt Schalkau zur 
Einsichtnahme aus und ist darüber hinaus im Internet unter 
folgender Adresse zu finden: https://t1p.de/qjqxt

Der Vorstand
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Nachruf
In Dankbarkeit nehmen wir Abschied von Herrn

Dieter Dietzel

Dieter war im Jahr 1991 Mitbegründer unseres Vereins.

Seine liebenswerte Art, seine große Hilfsbereitschaft
sowie vor allem sein Sinn für Humor werden uns fehlen.

„In unseren Herzen lebst Du weiter!“

Wir werden ihn für alle Zeit  
ein Ehrendes Andenken bewahren.

Seiner Familie sprechen wir unser tiefempfundenes  
Mitgefühl aus.

Im Namen aller Vereinsmitglieder und Kameraden.

Feuerwehrverein Schaumburg e.V. Schalkau.
März 2024

Abschied nehmen

  SONNEBERG • GUSTAV-KÖNIG-STR. 8

 

03675–89560

www.roga-pietaet.de

Es muss von

 Herzen 

kommen, was auf Herzen 

wirken soll. 

Johann Wolfgang 

von Goethe 
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„In unseren Herzen lebst Du weiter!“

Wir werden ihn für alle Zeit  
ein Ehrendes Andenken bewahren.

Seiner Familie sprechen wir unser tiefempfundenes  
Mitgefühl aus.

Im Namen aller Vereinsmitglieder und Kameraden.

Feuerwehrverein Schaumburg e.V. Schalkau.
März 2024

Anzeigenteil

Mit einer Danksagung stellen Sie sicher, 
niemanden zu vergessen.
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100 Schulen von FLY & HELP für Ruanda
Alfons Thomas, der Spender für Kavumu

Die Reiner Meutsch Stiftung FLY & HELP feiert einen 
bedeutenden Meilenstein in ihrer Mission, Bildung welt-
weit zugänglich zu machen. Ende Februar wurde die 
100. Ruanda-Schule in Kavumu eingeweiht und die 
Veranstaltung wurde von einer Delegation des Partner-
schaftsvereins Rheinland-Pfalz/Ruanda, unter der Lei-
tung der Staatssekretärin Heike Raab, begleitet. Auch 
der Stiftungsgründer Reiner Meutsch sowie der groß-
zügige Spender der Schule Alfons Thomas waren an-
wesend, um diesen besonderen Moment zu feiern.

Seit 14 Jahren engagiert sich die Stiftung in Ruanda 
und hat bereits beeindruckende 100 Schulgebäude für 
die Kinder des Landes errichtet.

Die Eröffnung der 100. Schule in Kavumu war ein herz-
ergreifendes Ereignis, das Tausende von Kindern in die 
festlichen Feierlichkeiten einbezog. Die strahlenden 
Kinderaugen und die freudigen Gesichter zeugen von 
der unmittelbaren Auswirkung, die Bildung auf das Le-
ben dieser jungen Menschen hat. Inmitten von Jubel 
und Fröhlichkeit fühlte man die Energie der Hoffnung, 
die durch Bildung entfacht wurde.

Die neu erbaute Grundschule in Kavumu besteht aus 
acht Klassenräumen, vier Regenwassertanks und zwei 
Latrinenblöcken. Die Gesamtkosten des Projekts be-
trugen 121.995 Euro, wobei das Land Rheinland-Pfalz 
einen Zuschuss von 30.000 Euro beisteuerte.

Reiner Meutsch, Gründer der FLY & HELP Stiftung, äu-
ßerte sich zu diesem bedeutenden Anlass: „Bildung ist 
der Schlüssel zu einer besseren Zukunft. Mit jeder neu-
en Schule, die wir bauen, schaffen wir nicht nur Klas-
senzimmer, sondern auch Chancen und Hoffnung für 
die Kinder. Die Einweihung der 100. Schule in Ruanda 

ist ein bewegender Moment für uns alle, und es erfüllt 
mich mit Stolz zu sehen, wie wir gemeinsam das Leben 
so vieler ruandischer Kinder positiv beeinflussen.“

Für Alfons Thomas war es bereits die fünfte Schule, 
die er privat finanziert hat. Der Generalbevollmächtigte 
der LINUS WITTICH Mediengruppe ist ein großer Fan 
und Förderer von FLY & HELP. „Diese Stiftung und ihr 
Wirken sind so unglaublich wichtig und nachhaltig. Es 
ist mir eine Herzensangelegenheit, hier helfen zu kön-
nen.“  Insgesamt hat die Reiner-Meutsch-Stiftung FLY 
& HELP in den letzten 14 Jahren fast 800 Schulen in 
Entwicklungsländern errichtet, und ihr Engagement für 
Bildung zeigt keine Anzeichen einer Verlangsamung. 
Die Stiftung setzt sich weiterhin dafür ein, die Welt 
durch Bildung zu verändern und Kindern die Chance 
auf eine bessere Zukunft zu geben.

Einweihung der 100. Ruanda-Schule in Kavumu
Feierliche Eröffnung mit Reiner Meutsch, dem  
Bischof, Staatssekretärin Heike Raab und  
Spender Alfons Thomas (dritter von rechts).
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Blanco-Highlights
zum halben Preis

*Gratisversand gilt beim Vinos-Erstkauf, ansonsten kommen 2,99 € Versand je Bestellung hinzu. Angebot enthält 6 Weine aus Spanien und Portugal à 0,75l/
Fl. und 2 Gläser von Schott Zwiesel . Sollte ein Wein ausverkauft sein, wird automatisch der Folgejahrgang oder ein mind. gleich-/höherwertiger Wein 
beigefügt. Aktueller Paketinhalt unter vinos.de/weingenuss. Angebot ist gültig, solange der Vorrat reicht. Es gelten unsere AGB. Grundpreis pro Liter: 6,66 
€. Preise verstehen sich inkl. MwSt. Wein & Vinos GmbH, Hardenbergstr. 9a, 10623 Berlin, 030 330 855 05 (Mo-Fr 9:00-17:30 Uhr). Vorteilsnummer: 38251

ZUM PAKET

29,99 €*
STATT 64,65 €

VERSANDKOSTENFREI* BESTELLEN: vinos.de/weingenuss

3

Bester Fachhändler
Spanien 2023

Schnelle Lieferung mit DHL
in 1-2 Werktagen

Top-Bewertungen
4,9/5 Sterne bei Trustpilot

50 %
KENNENLERN-

RABATT

ÜBER

Inklusive

GLÄSER
SET
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Bauen und Wohnen

FrühjahrsaktionFrühjahrsaktion
Dach / Fassade / Metallbau

ACHTUNG HAUSBESITZER!
Seit 26 Jahren ist unser Team Ihr zuverlässiger Partner bei Sanierungsfragen rund um Ihr Haus!

Bei uns ist Ihr Dach in guten Händen – Preisbeispiele auf 100 m²
Dachumdeckung mit Betondachsteinen  ab 12.900,- €
Ultraleichtdach, Alu-Dachpfanne, nur 2 kg/m²  ab 12.980,- €
Dachfläche mit Bitumenschindeln, schwarz/rot   ab 8.490,- €

Tonziegeldächer, Flachdachsanierung, Holzarbeiten, Dämmung, Dachklempnerarbeiten, Dachfensteraustausch, Vollwärmeschutz, 
Schieferarbeiten, Metallbau, Zäune/Tore/Geländer in Edelstahl/verzinkt, Balkonanlagen, Fenstergitter

Planung, Lieferung, Montage von Photovoltaik-Anlagen

Wir verschönern Ihr Zuhause (Beispiel 100 m2 Wandfläche)
Fassadenanstrich inklusive Grundierung    ab 5.450,- €
Fassadenputz inkl. Untergründe     ab 8.950,- €

Dachdeckerbetrieb Bau Gut Bedacht, Malermeister Ullrich | Schreinermeister Koch, Metallbaumeister Eubling

Unsere Beratung und Angebot sind kostenlos und unverbindlich
LB Umwelt- und Tiefbautechnik GmbH –

Das Handwerkerhaus
Die Arbeitsgemeinschaft der Meister-Fachbetriebe

Am Vogelherd 97 | 98693 Ilmenau

Telefon 03677-207736    Mail: lbut-gmbh@gmx.de

26
Jahre

26
Jahre

Frühjahrsputz für Rollläden und Sonnenschutz
Wenn die Tage wieder län-
ger werden und die Früh-
lingssonne Balkone und 
Terrassen erwärmt, ist es 
Zeit, seinen Rollläden und 
anderen Sonnenschutz-
produkten wie Markisen, 
Außenjalousien, Sonnen-
segeln und Screens et-
was Aufmerksamkeit zu 
schenken. Rollladen- und 
Sonnenschutzfachbetriebe 
(RS-Fachbetrieb) sorgen 
mit einer fachgerechten 
Wartung für eine lange 
Lebensdauer des Sonnen-
schutzes und machen ihn 
fi t für die nächste Saison. 
So hält ein hochwertiger 
Sonnenschutz 30 Jahre 
und länger.

Der über den Winter an-
gesammelte Dreck lässt 

sich in den meisten Fällen 
mit wenig Aufwand selbst 
entfernen. Mit einem wei-
chen Besen oder Handfe-
ger den groben Schmutz 
beseitigen, anschließend 
mit warmer Seifenlau-
ge und einem Schwamm 
festsitzenden Schmutz 

und Flecken bearbeiten, 
und zum Schluss alles mit 
klarem Wasser gut abspü-
len und einem sauberen 
Tuch trockenputzen. Da-
nach sehen Rollläden fast 
wieder aus wie neu, und 
Markisenstoffe leuchten 
mit den Frühlingsblumen 

um die Wette. Hartnäckiger 
Schmutz sollte keinesfalls 
mit scharfen Haushalts-
reinigern oder gar einem 
Hochdruckstrahler traktiert, 
sondern vom Fachmann 
behandelt werden. Das ko-
stet zwar, macht sich aber 
in vielen Fällen bezahlt. 

„Die RS-Fachbetriebe kön-
nen die Reinigung mit einer 
Funktionsprüfung und War-
tung des Sonnenschutzes 
verbinden und dadurch 
größere Reparaturen oder 
Neuanschaffungen ver-
meiden“, empfi ehlt Björn 
Kuhnke vom Bundesver-
band Rollladen + Sonnen-
schutz e.V.

www.rollladen-
sonnenschutz.de

 Foto: BVRS_Pressebild
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99,
zzgl. MwSt.
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Schalkau | Bahnhofstr. 25

Jederzeit für Sie erreichbar.

Gemeinsam werden schwere Wege leichter

Als erfahrene Trauerbegleiter und Trauerredner ist es unsere 

verantwortungsvolle Aufgabe, Sie in der schweren Zeit des 

Abschiednehmens von einem geliebten Menschen zu begleiten.

Telefon 036766 84950

JOBS IN IHRER 
REGION

Weitere 
Stellen 

finden Sie
online

Wir bieten dir zwar . . .

. . .kein Managergehalt

. . .nicht den chil l igsten Job

. . .nicht den technisch höchstenStand

.. .keine einseit igen Routine-Arbeiten

. . .kein Homeoffice

. . .und wir versprechen dir auch nicht
das Blaue vom Himmel!

Aber wir haben ein super-Team aus tol len und motivierten Mitarbeitern
und Mitarbeiterinnen, bei denen du dich stets wohl und wil lkommen fühlen,

selbständig arbeiten und eigene Ideen einbringen kannst.
Bei uns kannst du Du sein und bist keine Nummer!

Hast du (m/w/d) Erfahrung als Lagerist?
Dann komm zu uns - in Voll- oder Tei lzeit

Unser Team in Neuhaus-Schierschnitz freut sich auf dich!

Es erwarten dich abwechslungsreiche Aufgaben, eigenverantwortl iches
Arbeiten in einem dynamischen Team, eine famil iäre Arbeitsatmosphäre,

f lache Hierarchien, Toleranz und Menschlichkeit . Wir legen Wert auf deine
Gesundheit , stel len kostenloses Obst und Wasser zur Verfügung und bezu-

schussen deine Altersvorsorge. Außerdem sind wir stets offen für Ideen
unserer Mitarbeiter, welche wir - wo immer möglich und sinnvoll - gerne

umsetzen.

Genaueres findest du unter:
www.zirbs-verpackungen.de/karriere

Zirbs Verpackungen e.Kfr.
heike.zirbs@zirbs-verpackungen.de

Tel . 036764/80999-0
zirbsverpackungen
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Wir gestalten
auch Ihr Bad neu!

Bei Heizung & Sanitär in guten Händen

Heizungsbau und Sanitärtechnik GmbH
Inhaber: Thomas Morgenroth

Eisfelder Straße 21 · 96528 Schalkau
Tel. 03 67 66 / 2 94 - 0 · www.schlaug.de
» Schnell, preiswert und zuverlässig «

● Kanalreinigung

● TV-Inspektion

● Dichtheitsprüfung

● Kanalordung

● Kanal- und

   Rohrsanierung

● Fräsarbeiten
● Abscheiderentleerung
● Generalinspektion
● Grubenentleerung
● Schlammabfuhr von
   flüssigen Stoffen 
   jeder Art

Seit 1966 Spezialbetrieb rund um den Kanal

      G
     M
   B
  HD. FRICKED. FRICKE

Mörikestraße 1-3 ∙ 96465 Neustadt b. Cob.
Tel.: 09568 89 08 - 0 ∙ Fax: 09568 89 08 - 66

fricke-kanal@t-online.de ∙ www.fricke-kanal.de

Numismatiker sucht Münzen aller Art

Numismatiker kauft Münzen aller Art zum Sammlerwert.
Kaufe einzelne Münzen sowie ganze Münzsammlung

✆0151 688 39 338
Herr Albrecht
Vereinbaren Sie heute noch einen Termin

✆0151 688 39 338

Wir kaufen Ihr 
Wohnmobil & Wohnwagen!

0800-1860000 (kostenlos) 
www.ankaufwohnmobile.de

Gut informiert durch Ihre Heimat- und Bürgerzeitung!

Farbanzeigen

fallen auf!

Lassen Sie sich von uns beraten:

info@wittich-hoehr.deinfo@wittich-langewiesen.de

Nehmen Sie Kontakt zu uns auf, 
wenn Sie Fragen haben:

Telefon: 0 36 77 / 20 50 - 0


